
Ergebnisse  des
Stadtschulsportfests
Leichtathletik  der
Bergkamener Grundschulen
Mit etwas Verspätung ging es beim 41. Stadtschulsportfest der
Bergkamener  Grundschulen  in  der  Leichtathletik  an  die
Wettkampfstationen, da sich nach der Kontrolle der Starter ein
ergiebiger Regenschauer über das Oberadener Römerbergstadion
ergoss.

Die  Schülerinnen  und  Schüler  der  sieben  Bergkamener
Grundschulen liessen sich durch die Unterbrechung aber nicht
beeindrucken  und  starteten  voller  Elan  in  die  Wettkämpfe.
Unterstützung  gab  es  dabei  von  den  Kampfrichtern  des  SuS
Oberaden/Leichtathletik und von der Klasse 8a der Realschule
Oberaden, die als Riegenführer eingesetzt worden sind.

Im Dreikampf galt es für jeden Schüler den Weitsprung, den
Schlagballweitwurf und den Sprint zu absolvieren, um einen
Einzeltitel oder den Gesamtsieg zu erringen. Bei den Schülern
gewann  Marlon  Kralj/Schillerschule  vor  Noah
Burzcinski/Overberger Schule und Louis Nordmann/Jahnschule den
Dreikampf.

Bei den Schülerinnen lag Romina Musalf/Pfalzschule vor Jordana
Kabedi/Schillerschule und Amina Dzelilovic von der Freiherr-
v.-Ketteler-Schule.

Bei den Pendelstaffeln über 10 x 50 m hatte die Pfalzschule
bei den Schülerinnen und Schülern das Abo auf Platz 1. Bei den
Schülerinnen  folgten  die  Jahnschule  auf  Platz  2  und  die
Schillerschule auf Platz 3. Die Platzierungen bei den Schülern
ergab die Overberger Schule auf Platz 2 und die Freiherr-v.-
Ketteler-Schule auf Platz 3.
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Den Abschluss bildeten die Läufe über 800 m mit den Siegern:
Schüler 2008/2009: Noah Burczinski/Overberger Schule, Schüler
2006/2007: Jan Eggenstein/Preinschule, Schülerinnen 2008/2009:
Elru Caktas/Jahnschule, 2006/2007: Romina Musalf/Pfalzschule.

Die Gesamtwertung gewann die Pfalzschule bei den Schülerinnen,
vor  der  Jahn-  und  der  Overberger  Schule.  Die  Wertung  der
Schüler sah die Jahnschule auf Platz 1, vor der Overberger
Schule und der Kettelerschule.

Literaturkurse  Theater,  Film
&  Schreiben  laden  ein  zu
einem (un)perfekten Abend
Am Montag, 10. Juli, laden die Literaturkurse Theater, Film &
Schreiben des Städtischen Gymnasiums Bergkamen zu ihrem ersten
literarischen Abend ins PZ der Schule ein. Unter dem Motto
„Ein (un)perfekter Abend“ präsentieren die Schülerinnen und
Schüler aus dem Jahrgang Q1 auf der Bühne einen bunten Mix aus
Kurzgeschichten,  Poetry  Slams,  Filmbeiträgen  und
Theaterszenen, die in den drei Literatukursen im Laufe des
Schuljahres entstanden, produziert und einstudiert wurden.

Der Einlass erfolgt ab 18 Uhr, die für rund zwei Stunden
geplante Veranstaltung beginnt dann um 18.30 Uhr. Der Eintritt
ist frei.
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Gesamtschüler  testen  ihre
Talente  beim
Berufsorientierungstraining
Elektrokabel montieren, Metallringe anfertigen, Modellhäuser
bauen, Holzwürfel sägen – das sind alles Aufgaben, die im
Schulalltag  eher  selten  vorkommen.  Das
Berufsorientierungstraining bot Schülerinnen und Schülern der
Jahrgangstufe  7  zwei  Vormittage  lang  die  Gelegenheit  ihr
Talent  zu  testen.  Die  Mädchen  und  Jungen  konnten  anhand
verschiedenster  praktischer  Aufgaben  ihre  persönlichen
Interessen und Fähigkeiten entdecken oder vertiefen.

Foto: C. Bautz

Im Jahr 2017 werden insgesamt 55 Berufsorientierungstrainings
durch die Regionaldirektion NRW der Bundesagentur für Arbeit
und  SCHULEWIRTSCHAFT  NRW  im   Bildungswerk  der  Nordrhein-
Westfälischen Wirtschaft e.V., BWNRW, gefördert. Vor Ort wird
das Training von pädagogisch geschulten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern  des  Technikzentrums  Minden-Lübbecke  geleitet.
Insgesamt 5.550 Schülerinnen und Schüler aus der Jahrgangstufe
7  verschiedener  Schulen  in  NRW  nehmen  2017  an  diesem
Veranstaltungsformat  teil.

Im  Hinblick  auf  das  Landesprogramm  „Kein  Abschluss  ohne
Anschluss (KAoA)“ in NRW sind die Berufsorientierungstrainings
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als ergänzender Beitrag zu verstehen. Im Fokus der Trainings
steht  ein  erstes  Kennenlernen  und  Ausprobieren  praktischer
Tätigkeiten.

Weiter Infos gibt es hier.

Schülervertretung  des
Gymnasiums lädt zum „SV-Tag“
ein
Am  Donnerstg,  6.  Juli,  richtet  die  Schülervertretung  des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen von der 1. bis zur 6. Stunde
erneut  den  „SV-Tag“  aus.  Nach  einer  Begrüßung  auf  dem
Sportplatz gegen 8:25 Uhr geht es von dort zu den Stationen
und  Aktionen  für  die  Schülerinnen  und  Schüler  aller
Jahrgangsstufen.  Ziel  es  ist  durch  Spiel  und  Spaß  das
Gemeinschaftsgefühl  in  der  Schule  zu  stärken.

 

Heinrich  Peuckmann  liest  in
der  Marina  Ketteler-Schülern
aus seinem Buch „Schiff ahoi
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für Nina!“ vor
Im  Trauzimmer  in  der  Marina  Rünthe  wird  der  bekannte
Schriftssteller Heinrich Peuckmann am Mittwoch, 5. Juli, den
Schülerinnen  und  Schülern  des  4.  Jahrgangs  der  Ketteler-
Grundschule Auszüge seines neuesten Kinderbuches „Schiff ahoi
für Nina!“ vorlesen.

Heinrich Peuckmann

Bürgermeister Roland Schäfer wird zusammen mit 32 Kindern, den
Lehrkräften sowie seiner Referentin Corinna König in maritimem
Ambiente  die  Abenteuer  der  kleinen  Nina  ebenfalls
miterleben. Die Geschichte spielt sich rund um den Hafen der
Marina  Rünthe  ab  und  war  bereits  in  der  bekannten  Radio-
Kinderreihe „Ohrenbär“ in der halben Republik zu hören.

Zum Inhalt: Nina muss mit ihrem Vater in einen Jachthafen
ziehen, weil ihr Vater dort Arbeit gefunden hat. Aber dort
kennt Nina niemanden und langweilt sich. Bis plötzlich Nils
kommt, der mit einem Lastkahn unterwegs ist. Endlich hat sie
jemanden, mit dem sie spielen kann. Nils zeigt ihr sogar den
Lastkahn,  mit  dem  sein  Vater  Baumstämme  und  Kohle
transportiert. Als Nils weiterfahren muss, ist Nina nur noch
einen Augenblick lang traurig, denn plötzlich ist Onkel Rudolf
da, der auf seiner Jacht im Hafen wohnt. Und mit ihm und ihrem
Vater  gibt  es  ein  Abenteuer  nach  dem  anderen.  Einen  Hund
retten sie aus dem Kanal, eine Bootswettfahrt veranstalten
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sie. Und als Nils mit dem Lastkahn zurückkommt, geht auch Nina
auf große Fahrt.

Der Ort, an dem das alles spielt, hat deutliche Bezüge zum
Marina-Hafen in Bergkamen, in dem Peuckmann sich selber gerne
aufhält und eine Tasse Kaffee trinkt. Das Buch enthält lustige
Zeichnungen von Haakon Auster, die den humorvollen Charakter
des Buches unterstreichen.

Heinrich  Peuckmann:  Schiff  ahoi  für  Nina.  Autumnus  Verlag
Berlin 2017, 8.90 Euro

 

Leichtathletik-Sportfest  der
Bergkamener Grundschulen
Die Bergkamener Grundschulen werden am Dienstag, 4. Juli, ihr
41. Stadtschulsportfest in der Leichtathletik im Römerberg-
Stadion austragen.

Für diese Sportveranstaltung haben alle sieben Grundschulen
gemeldet, die Einzelsportler für den Dreikampf im Wurf, Lauf
und  Sprung  und  für  die  Mittelstrecken  gemeldet  haben.
Ausgetragen wird auch die 10 x 50 m Pendelstaffel, die alle
Schulen gleichzeitig bestreiten. Der erste Startschuss wird um
09.00  Uhr  erklingen,  wenn  u.a.  die  Kampfrichter  des  SuS
Oberaden/Leichtathletik die Schülerinnen und Schüler durch den
Wettkampftag begleiten. Beendet wird die Veranstaltung mit der
Siegerehrung gegen 12.00 Uhr.
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Schüler des Gymnasiums unter
den  Siegern  bei  Wettbewerb
zur politischen Bildung
Die Klasse 6d des Städtischen Gymnasiums Bergkamen konnte mit
ihrem  Beitrag  über  das  Leben  geflüchteter  Menschen  in
Bergkamen beim diesjährigen Schülerwettbewerb zur politischen
Bildung überzeugen. Diese Arbeit wurde jetzt gewürdigt und
jeder in der Klasse erhielt einen Buchpreis und eine Urkunde
von  der  Bundeszentrale  für  politische  Bildung.  Insgesamt
nahmen  rund  60.000  Schülerinnen  und  Schüler  aus  ganz
Deutschland und internationalen deutschen Schulen von der 4.
bis  zur  11.  Klasse  mit  gut  2.750  Einsendungen  teil.  350
Einsendungen wurden mit einem Gewinn ausgezeichnet.

Lehrerin  Monja  Schottstädt  (rechts)  mit  den  erfolgreichen
Wettbewerbsteilnehmerinnen  und  –teilnehmern  der  Klasse  6d.
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Foto: Pytlinski/SGB

Die Schülerinnen und Schüler freuen sich über ihren Erfolg
nach der harten Arbeit. „Es war aber nicht nur anstrengend, es
hat uns auch großen Spaß gemacht“, fasste ein Mitschüler das
Engagement nach dem gut sechswöchigen Projekt zusammen.

Um an dem Wettbewerb teilnehmen zu können, stellten sie einen
Klassenbeitrag, also eine achtseitige Broschüre aus Teilen der
einzelnen Lesehefte zusammen. In Kleingruppen erstellten die
Schülerinnen und Schüler jeweils ein „Leseheft“ zu dem Thema
„Flüchtlingskinder  bei  uns“  und  sandten  es  als
Wettbewerbsbeitrag nach Bonn zur Bundeszentrale für politische
Bildung.

Die Vorarbeit war umfangreich: Ab Oktober recherchierten die
Schülerinnen und Schüler über die Medien, aber vor allem vor
Ort  in  Bergkamen  über  das  Leben  geflüchteter  Kinder  und
Jugendlicher, führten Interviews und kamen ins Gespräch. Dabei
wurden  auch  die  kreativen  Talente  gefordert,  denn  die
gesammelten  Informationen  formten  sie  in  Tagebucheinträge,
Sachtexte wie Berichte oder Bilder um. Die Arbeit war durch
die Vorgaben des Wettbewerbs geleitet. So ging es z.B. um
Fragen wie, welche Wünsche geflüchtete Kinder und Jugendliche
haben, wie sie ihren Alltag erleben, was sie ganz neu lernen
müssten.

Im Politikunterricht übten die Schülerinnen und Schüler der
sechsten  Klassen  des  SGB  das  Recherchieren,  im
Deutschunterricht  arbeiteten  sie  an  ihren  Texten  und  im
Kunstunterricht  feilten  sie  am  Layout,  fertigten  auch  das
Deckblatt  an.  Ihre  in  Gruppen  von  etwa  fünf  Schülern
angefertigten  Lesehefte  stellten  sie  ihren  Eltern  und
Besuchern vom multikulturellen Forum Bergkamen und am Tag der
Offenen  Tür  vor.  Alle  zeigten  sich  von  der  Qualität  der
Ergebnisse der Projektarbeiten beeindruckt.

 



Tanz-Chrashkurs für den Abi-
Ball des Gymnasiums

Am  Freitagnachmittag  wird  das  Städt.  Gymnasium  Bergkamen  in  der
Friedrichsberg-Sporthalle seinen aktuellen Abitur-Jahrgang feierlich
entlassen. Einen Tag später treffen sie sich noch einmal mit Eltern
und  Lehrern  zum  Abi-Ball.  Damit  die  jungen  Leute  zumindest  die
Tanzschritte für die wichtigsten Tänze klappen, hatte in dieser Woche
Michael Krause wie schon in den Vorjahren sie zu einem Tanz-Crashkurs
eingeladen.
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Schüler  der  Gerhart-
Hauptmann-Schule  lernen  in
der Waldschule Cappenberg
Einen Unterricht der besonderen Art erlebten Schülerinnen und
Schüler der Gerhart-Hauptmann-Schule. Der Schulranzen blieb zu
Hause, stattdessen ging es mit einem Rucksack in ein großes,
grünes Klassenzimmer: Die Schüler und Schülerinnen  besuchten
mit ihren Lehrerinnen Frau Grolka (Kl. 4 a) und Frau Presch
(Kl.  4  c)  die  Waldschule  Cappenberg.  Gesponsert  hat  das
Erlebnislernen die Abfallberatung der GWA – Gesellschaft für
Wertstoff- und Abfallwirtschaft Kreis Unna mbH.

A

Die Klasse 4 a mit Klassenlehrerin Simone Grolka .

ndreas Witte und Petra Westermann, Mitarbeiter der Waldschule,
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führten  die  Klassen  durch  den  Wald  und  durch  das
umweltpädagogische Programm. Bei sehr gutem Wetter hatten die
Kinder sichtlich ihren Spaß bei der spielerischen Erforschung
des Waldes. Ausgestattet mit Becherlupen schwärmten sie in
kleinen Gruppen immer wieder aus. Die Erfolge ließen nicht
lange auf sich warten: Spinnen, Waldmistkäfer, und sogar eine
Erdkröte wurden bestaunt. Manches Wesen war den Kindern bisher
höchstens aus Büchern bekannt, nun konnten sie die Tiere in
den eigenen Händen halten und bewundern. Selbstverständlich
wurden alle Tiere wieder frei gelassen. Aufmerksam wurden auch
die  Waldregeln  befolgt.  So  wurde  z.  B.  das  Pausenbrot  –
umweltfreundlich, da Abfall sparend – in wiederverwendbaren
Brotdosen  mitgebracht.  Vereinzelt  anfallende
Verpackungsabfälle wurden eingepackt und mitgenommen, nichts
blieb im Wald zurück.

Die Frage, was denn eigentlich mit den vielen Blättern im Wald
geschieht,  führte  schließlich  zum  wichtigen  Thema
Kompostierung. So erfuhren die Kinder Wissenswertes über die
im Waldboden lebenden Mikroorganismen, wie mit deren Hilfe das
Laub kompostiert wird und daraus wertvoller Humus entsteht.
Ein  Vergleich  mit  der  Kompostierung  der  in  der  Biotonne
gesammelten  organischen  Abfälle  aus  Küche  und  Garten  am
Fröndenberger Kompostwerk rundete das Thema ab. Zur Vor- und
Nachbereitung  erhielten  die  Klassen  von  der  GWA  ein
umfangreiches Paket mit Informations- und Arbeitsmaterialien.
Seit über 15 Jahren arbeitet die GWA-Abfallberatung mit der
Waldschule zusammen, um das Thema den Schülern spielerisch zu
vermitteln. Jährlich werde kreisweit bis zu 30 Schulklassen
ein Besuch der Waldschule finanziert, erläutert Regine Hees
von der GWA.

Auch  im  nächsten  Jahr  bietet  die  GWA-Abfallberatung  einen
erlebnisreichen  Besuch  zum  Thema  „Kompostierung“  in  der
Waldschule  für  30  Schulklassen  an.  Interessierte  Schulen
können  sich  bereits  jetzt  bei  der  GWA-Abfallberatung  am
Infotelefon unter  0 800 400 1 400 (gebührenfrei) vormerken



lassen.

Grundschüler  entdecken
Westfalen-Lippe:  Sparkasse
Bergkamen-Bönen versorgt alle
Drittklässler  mit  dem
Westfalen-Rätselbuch
Grundschüler in Bergkamen und Bönen entdecken jetzt Westfalen-
Lippe, weil die Sparkassealle Drittklässler wie hier an der
Schillerschule mit dem Westfalen-Rätselbuch versorgt.

Die Drittklässler der Bergkamener Schillerschule freuen sich
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über das Westfalen-Rätselbuch, das ihnen die Sparkasse jetzt
geschenkt hat.

Was  ist  das  eigentlich:  Westfalen-Lippe?  Wie  heißen  seine
Städte und Flüsse? Welche Sehenswürdigkeiten, Denkmäler und
Besonderheiten gibt’s hier zu sehen? Diese und viele andere
Fragen  beantwortet  das  neu  aufgelegte  Westfalen-Rätselbuch.
Spielerisch gestaltet, machen Rätsel und Aufgaben Lust darauf,
Westfalen-Lippe zu entdecken.

 

679 Drittklässler aus Bergkamen und Bönen erhalten in diesen
Tagen von der Sparkasse Bergkamen-Bönen den Sonderdruck „Wir
entdecken  Westfalen.  Mein  lustiges  Rätselbuch  2017“.
Abgestimmt ist es auf den Lehrplan der dritten Klassen – das
Thema  Nordrhein-Westfalen  steht  an.  „Dieses  Buch  zeigt
Kindern, was die Region ausmacht. Wenn sie es aufschlagen,
öffnen  sie  eine  westfälische  Wundertüte.  Diese  Idee
unterstützen  wir  als  Geldinstitut,  das  sich  der  Region
besonders verbunden und verpflichtet fühlt, gerne“, erläutert
Michael  Krause,  Leiter  Marketing  /  Vertrieb  der  Sparkasse
Bergkamen-Bönen, das Engagement.

 

Die  Sparkassen  in  Westfalen-Lippe,  die  Westfalen-Initiative
und der Coppenrath Verlag machen diese Aktion möglich. 2011,
2013 und 2015 haben sie bereits über 250.000 Schüler mit dem
Rätselbuch  begeistert.  Mittlerweile  liegt  das  Buch  in  der
vierten Auflage vor. Mithilfe der Sparkassen, der Schulämter
und  der  Schulträger  werden  die  Hefte  an  alle  90.000
Drittklässler in den drei Regierungsbezirken verschenkt. Die
drei Partner wollen mit dieser Aktion die Identifikation mit
der Region stärken.

 

Auf 28 Seiten erforschen die Kinder die sagenhafte Atta-Höhle



in der Nähe von Attendorn, sie fahren gemeinsam mit Rudi Radl
entlang der 100-Schlösser-Route, erforschen ein Römerlager in
Haltern,  besuchen das Deutsche Fußballmuseum in Dortmund und
erfahren  mehr  über  das  Wisentgehege  Wittgenstein.  Und
selbstverständlich erhalten sie auch einen Überblick über die
Orte in Westfalen-Lippe.

 

Ein  Preisausschreiben  rundet  die  Aktion  ab.  Schulklassen
können nach Lösung eines Kreuzworträtsels an einem Gewinnspiel
teilnehmen und Preise für die gesamte Schulklasse gewinnen:
Ein Klassenausflug ins Deutsche Fußballmuseum in Dortmund, ein
Klassenausflug ins Heinz-Nixdorf-Museums-Forum in Paderborn,
Geld für die Klassenkasse oder Bücher.

 

Mein Helm, mein Speer, mein
Marschgepäck…  –  eine
Wanderung zu den Spuren der
Römer in Bergkamen
Die Ausrüstung eines römischen Soldaten war nur eines der
Highlights, die den Lateinschülerinnen und -schülern des 6.
Jahrgangs des Städtischen Gymnasiums Bergkamen am Mittwoch im
Stadtmuseum Bergkamen geboten wurden.
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Nach einer etwa vierzigminütigen Wanderung vom Gymnasium aus
stieg die Gruppe unter der Leitung von Frau Frederking und
Frau Heiling in eine Zeitmaschine und konnte zwei Stunden lang
in der Ausstellung des Museums Kleidung und Ausrüstung eines
römischen Soldaten testen, die im römischen Heer übliche Art
Brunnen aus alten Weinfässern zu bauen kennenlernen und selbst
unter  einigem  Kraftaufwand  Getreidekörner  zwischen  zwei
Steinen per Hand zu Mehl mahlen, denn der typische Legionär
stärkte sich nach langem Marsch mit „Pulsum“, einem kräftigen
Getreidebrei  …  Fleisch  war  rarer  als  es  uns  die  vielen
Wildschweine aus „Asterix und Obelix“ glauben machen.

Auch die Latrine, die Soldaten im Lager erwartete, konnten die
Schüler  aus  der  Nähe  betrachten.  Für  verzogene  Gesichter
sorgte dabei die Information, wie genau der Toilettendienst
aussah, den ungehorsame Soldaten als Strafe bekommen konnten.

Im Anschluss an die vielseitige Führung erwartete die Kinder
dann ein Workshop, in dem sie in die Rolle eines Legionärs
schlüpften,  der  auch  für  seine  Freizeitgestaltung  selbst
erstmal handwerkliches Geschick beweisen musste: Es galt, ein
tragbares  Mühlespielfeld  herzustellen  und  anschließend
natürlich einem, auf jeden Fall erfolgreichen, Praxistest zu
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unterziehen.

Mit vielen neuen Eindrücken machten sich die Lateinschüler
schließlich  wieder  auf  dem  Rückweg,  kehrten  dann  in
Ermangelung einer ausreichenden Menge „Pulsum“ kurz in der
nahegelegenen  Eisdiele  ein,  bevor  es  endgültig  zurück  zur
Schule ging. Der Ausflug wird allen lange in guter Erinnerung
bleiben.  Den  Mitarbeitern  des  Stadtmuseums  bleibt  uns
Lateinern noch zu sagen: „Gratias vobis agimus!“ („Wird danken
euch!“).


